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Schlüsselübergabe Heinrich-Drake-Realschule/„Tag der offenen Tür“ am 29. November

Viel Lob für den Neubau bei offizieller
Einweihung

Symbolische Schlüsselübergabe: Bürgermeister Rainer Heller, Schulleiterin Eva Brinkmeier und Architek-
tin Ursula Pasch.

„Es ist geschafft!“ Der Neubau der
Heinrich-Drake-Realschule wurde
jetzt mit einer symbolischen Schlüs-
selübergabe eingeweiht. Beim offizi-
ellen Festakt erntete das neue Gebäu-
de von Offiziellen, Lehrerkollegium
und Schülern viel Lob. „Hier können
sich die Schüler wohlfühlen und sie
tun es auch“, erklärte Schulleiterin
Eva Brinkmeier in ihrer Begrüßung.
Nach eineinhalb Jahren Bauzeit konn-
ten die Schülerinnen und Schüler
bereits mit Beginn des neuen Schul-
jahres in die neuen, modernen Räume
einziehen und diese im Schulalltag
testen. Als ein besonderes Highlight
lobte Brinkmeier das lichtdurchflute-
te Atrium. Dieses diene als Gelenk
zwischen dem alten und dem neuen
Gebäudetrakt. Hier sei aber auch eine
neue Mitte entstanden, erläuterte die
Architektin Ursula Pasch, vom Ar-
chitekturbüro Brüchner-Hüttemann
Pasch aus Bielefeld.
Der dreigeschossige, rund 80 Meter

lange Baukörper wurde im Passiv-
haus-Standard errichtet. Im Erdge-
schoss befinden sich die Fachräume,
in den beiden Obergeschossen jeweils
elf Unterrichts- und fünf Differenzie-
rungsräume.
Außerdem gibt es in den Oberge-

schossen zwei Computerräume und
ein Selbstlernzentrum. Die hellen, lan-
gen Flure wurden mit einem neuen
Farbkonzept in grün, orange und gelb
gestaltet. Insgesamt investierte die
Stadt Detmold rund 11,5 Millionen
Euro für den Neubau.
„Die Entscheidung für einen Neu-

bau war genau die richtige Entschei-
dung“, erklärte auch Bürgermeister
Rainer Heller, der sich in seinem Gruß-
wort insbesondere für die gute Zu-
sammenarbeit bedankte. Sein Dank
galt zum einen dem Architekturbüro,
dem städtischen Projektleiter und
Technischen Beigeordneten Thomas
Lammering und seinem Team, sowie
den ausführenden Handwerkern.
Zum anderen bedankte er sich beim
Lehrerkollegium, den Eltern und den
Schülerinnen und Schülern, die in den
vergangenen Jahren viel Geduld und
Verständnis für die provisorische
Unterrichtssituation aufgebracht und
an der Neugestaltung ihrer Schule
großen Anteil genommen hatten. So
wurden unter anderem in enger Ab-
sprache mit allen Beteiligten die
Außenanlagen der Heinrich-Drake-
Realschule komplett neu gestaltet.
„Wenn Schüler ihren Schulhof liebe-
voll Spielplatz nennen, so sagt das
schon einiges“, so Brinkmeier. Auch
den Festakt zur offiziellen Einwei-
hung bereicherten die Schülerinnen
und Schüler mit musikalischen und
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tänzerischen Beiträgen. In ihrem Gruß-
wort blickte Brinkmeier auch auf die
vergangenen Jahre zurück, in denen
sich das Gebäude der Heinrich-Dra-
ke-Realschule immer wieder als „Wun-
dertüte“ erwiesen habe. 2009 wurde
die erste Schadstoffbelastung festge-
stellt. Nach der erfolgreichen PCB-
Sanierung wurden jedoch bereits
2010 neue Schadstoffe, Benzylalco-
hol und Benzaldehyd, in den Räumen
gemessen, woraufhin diese durch das
Gesundheitsamt des Kreises gesperrt
wurden. Der Unterricht wurde mit
Übergangslösungen aufrecht  erhal-
ten. Verschiedene Raumalternativen
wurden geprüft.
Schließlich wurden Container als

Ersatzschulräume aufgestellt und die
Errichtung eines Neubaus für die

Heinrich-Drake Realschule durch den
Rat der Stadt Detmold beschlossen.
„Mit der Einweihung des Neubaus
hat sich diese Wundertüte jetzt in eine
Schultüte verwandelt“, schloss Brink-

meier lächelnd. Am Samstag, 29. No-
vember sind alle Eltern, Ehemaligen
und Interessierten zu einem „Tag der
offenen Tür“ eingeladen und dazu,
das neue Gebäude zu besichtigen.


